
Reittouren in Island
Gönnen Sie sich das einmalige ‘Abenteuer’, Island auf dem Pfer-
derücken zu erleben. Das Pferd spielt eine wichtige Rolle in der isländischen
Geschichte - jahrhundertelang war es Freund und Helfer des Menschen auf Rei-
sen durch das Land und in der Landwirtschaft. Vielerorts ist das Pferd immer
noch das einzige Fortbewegungsmittel in den unerschlossenen Weiten des un-
bewohnten Hochlands.

Island, mit seinen zerklüfteten wilden Landschaften und seiner unendlichen
Weite des unbewohnten Hochlands hat das Islandpferd geprägt und die
einzigartigen Eigenschaften und Qualitäten entwickelt, die es
auch für Anfänger zu einem idealen Reisebegleiter machen.

Islandpferde sind gutwillig und leicht zu reiten, sie gehören einer kräfti-
gen und ausdauernden Rasse an und zeichnen sich durch die besonderen Gang-
arten Tölt und Passgang aus. Der Tölt ist ein weicher Viertakt und eine besonders
angenehme Gangart für längere Strecken. Das Islandpferd bietet eine einzigartige
Möglichkeit, die isländische Wildnis zu erleben: endlose Wiesen, reißende Glet-
scherflüsse, verborgene Täler, schlummernde Vulkane und hohe Berge.

Wir stellen Ihnen verlässliche Pferde zur Verfügung, erfahrene, deutsch
oder englisch sprechende Reiseleiter begleiten Sie auf allen Touren. Auf den
kürzeren Touren bekommen Sie einen tieferen Einblick in die Geschichte und
Landschaften der Insel und erfahren, welche lebendige Rolle das Pferd in der
isländischen Kultur spielt. Auf den längeren Touren entdecken Sie die Schönheit
der verschiedenen Teile Islands und reisen auf uralten Routen wie die Isländer in
den letzten Jahrhunderten.

Bitte beachten: Gebrauchte Stiefel, Reitkleidung, Satteltaschen, etc. müssen
vor der Reise nach Island nachweislich desinfiziert werden, um die Übertragung
von ansteckenden Krankheiten zu verhindern. Dies muss durch einen Tierarzt er-
folgen, und der entsprechende Nachweis bei Einreise mitgeführt werden. Sie kön-
nen Ihre Reitausrüstung bei der Einreise auch gegen eine hohe Gebühr desinfi-
zieren lassen.

Die Touren 5 und 6 sind nur für erfahrene Reiter geeignet. Sie stellen
eine körperliche Herausforderung dar und erfordern Durchhaltevermögen. Sie
sind aber andererseits für den Teilnehmer eine einzigartige Gelegenheit zu einer
hautnahen Begegnung mit unberührter Natur und einem der letzten großen Wild-
nis-Areale in Europa.

Für die übrigen Touren sollten Sie in jedem Fall gute Vorkenntnisse und -
gerade für die Mehrtagestouren - eine gute Kondition mitbringen.

Leistungen:
* Abholung und Transport vom Town Terminal bzw. Hotel in Reykjavík zur Reittour

sowie Rücktransport nach Reykjavík
* Unterbringung in Schlafsackquartieren (Berghütten, Gästehäusern)
oder (je nach Buchung)

* Unterbringung im Hotel Eldhestar in Zimmern mit Dusche/WC (Tour 1 u. Tour 2)
* Vollpension (meist Campingküche): 1. Tag abends bis letzter Tag morgens
* Regenkleidung und Reithelme
Nicht inkludiert: Flug nach Island, Transfers, sonstige Übernachtungen

1. Vulkanische Kontraste

Termin: täglich (Abholung in Reykjavík zwischen 08.20 und 08.45 Uhr)

Dauer: 2 Tage, 1 Übernachtung - 38 km/2 Tagesritte
Tägliche Reitstrecke: ca. 20 km (5 - 7 Stunden)

Die beiden Tagesritte führen uns in die landschaftlich besonders reizvolle Um-
gebung von Hveragerdi. Sie entdecken die faszinierenden Kontraste isländischer

Gullfoss/’Goldener Wasserfall’ im Südwesten Islands Christian KneisslC

Natur auf hervorragendem Reitterrain und haben die einmalige Gelegenheit, in
natürlich heißem Wasser zu baden. Badesachen nicht vergessen!
Die Tour kann sich wetterbedingt ändern.
Preis: € 310,-- (mit Hotel) € 260,-- (mit Schlafsackquartier)
EZ-Zuschlag im Hotel: € 30,--

2. Rund um den Vulkan Hengill

Termine: 13., 20. und 27. Mai; 13. und 27. Juni; 16. und 24. Juli; 9., 17. und 30.
August; 5. und 12. September 2010

Dauer: 5 Tage, 4 Nächte (4 Tage, 3 Nächte bei Hoteltour) - 70 km/3 Tagesritte
Tägliche Reitstrecke: 20 - 30 km (4 - 7 Stunden)

Diese Tour führt über die schwarzen Lavafelder des Hengill-Vulkans (die Eruption
im Jahr 1000 war einer Sage zufolge die Rache der alten Götter) in das grüne,
verborgene Marardalur, das ‘Tal der Pferde’. Wir reiten an den zerklüfteten Felsen
des Jórukleif-Massivs und am See Thingvallavatn entlang. Vorbei an blau und
grün schimmernden vulkanischen Seen und durch bizarre Lavafelder gelangen
wir schließlich ins Tal von Reykjadalur mit seinen heißen Quellen und können in
dem natürlich warmen Wasser entspannen. Bevor wir entlang des Flusses zurück
reiten, genießen wir die großartige Aussicht über das Meer und die Westmänner-
inseln. Unterbringung auf dem Hof Vellir. Badesachen nicht vergessen!
Bei der Hoteltour ist die Übernachtung nach der Tour nicht inbe-
griffen!
Preis: € 725,-- (mit Hotel) € 525,-- (mit Schlafsackquartier)
EZ-Zuschlag im Hotel: € 90,--

3. Thórsmörk

Termine: 31. Mai; 11. und 20. Juni; 4. und 28. Juli; 15. und 26. August; 7. und
15. September 2010

Dauer: 6 Tage, 5 Nächte - 90 km/4 Tagesritte
Tägliche Reitstrecke: 20 - 35 km (4 - 6,5 Stunden)

Auf dieser Tour erleben Sie die vielfältigen Kontraste der isländischen Natur. Am
Flussdelta des Markarfljót können wir eine Seehundkolonie beobachten. Wir rei-
ten durch die Thórsmörk (dem ‘Wald des Gottes Thór’), eine der schönsten Re-
gionen Islands, und sind im Talkessel von Gletschern und Birkenwald umgeben.
Die Landschaft ist geprägt von Schluchten, Höhlen und mächtigen Wasserfällen.
An der Strecke liegt u.a. der wunderschöne Wasserfall Seljalandsfoss, hinter des-
sen Wasserschleier man entlang gehen kann. Der Ritt durch die gewaltige
Schlucht Stakkholtsgjá ist ein unvergessliches Erlebnis. Wir reiten an einem Glet-
scherfluss entlang bis zu den schwarzen Sandstränden von Islands Südküste.
Preis: € 1.060,-- (mit Schlafsackquartier)

4. Snaefellsnes

Termine: 27. Juli und 3. August 2010

Dauer: 8 Tage, 7 Nächte - 190 km/6 Tagesritte
Tägliche Reitstrecke: 20 - 40 km (4 - 8 Stunden)

Auf dieser Reise eröffnet sich uns Island in seiner ganzen Farbenpracht - sie führt
uns durch grüne Täler, schwarze Lava und über helle Strände am dunkelblauen
Ozean. Der Ritt beginnt in Hamar, außerhalb von Borgarnes. Auf unserem Weg zu
dem alten Hof Grímsstadir überqueren wir den Fluss Langá. Durch unbewohnte
Gebiete voll landschaftlichem Reiz geht es in die Wildnis und auf engen Wegen
durch die Lavafelder bis zum Krater Eldborg. Immer wieder genießen wir die
atemberaubende Aussicht. Wir setzen die Tour mit einem Ritt über die hellen
Strände von Löngufjördur fort, legen eine Pause auf einer Insel im Mündungsdelta
des Haffjardará ein und gelangen immer weiter hinaus auf die Halbinsel Snae-
fellsnes. Am letzten Tag haben wir den magischen Gletscher Snaefellsjökull vor
uns, den Jules Verne in seinem Roman ‘Die Reise zum Mittelpunkt der Erde’ ver-
ewigt hat.
Preis: € 1.595,-- (mit Schlafsackquartier)

Reiter in der Landmannalaugar Iceland Tourism



Reiter vor dem Seljalandsfoss Archiv

5. Landmannalaugar

Termine: 9. und 18. Juli; 4. August 2010

Dauer: 9 Tage, 8 Nächte - 275 km/7 Tagesritte
Tägliche Reitstrecke: 20 - 50 km (4 - 9 Stunden)

Unser Ritt beginnt im Süden am Hof Eyvindarmúli zwischen drei Gletschern. Vom
Berg Einhyrningur aus (seine Form erinnert an ein Einhorn, das auch namensge-
bend war) folgen wir einer alten Route, auf der wir Flüsse, Sander und Lavafelder
überqueren, und haben Gletscher und die wilde Bergwelt des Hochlandes in un-
mittelbarer Nähe. Wir reiten über eine 30 km lange Sandebene, wobei wir den
herrlichen Ausblick auf den Gletscher Myrdalsjökull genießen, und queren einen
gewaltigen Gletscherfluss. Auf unserem weiteren Weg kommen wir über die Ber-
ge in das grüne Tal Ófaerudalur. In der Landmannalaugar angekommen lädt ein
natürlich warmer Fluss inmitten einer farbenprächtigen Kulisse aus Rhyolith- und
Liparitbergen zum Baden ein. Die Reise endet in den fruchtbaren, grünen Gebie-
ten von Fljótshlíd, wo sich vor 1000 Jahren die dramatische Saga vom weisen Njál
abgespielt hat.

Preis: € 1.820,-- (mit Schlafsackquartier)

6. Kjölur Hochlanddurchquerung

Termine: 17. und 25. Juni; 13. und 21. Juli; 8. und 16. August 2010

Dauer: 8 Tage, 7 Nächte - 240 km/6 Tagesritte
Tägliche Reitstrecke: 20 - 45 km (4 - 8 Stunden)

Seit uralten Zeiten überquert man zu Pferde die Hochlandstrecke Kjölur, die älte-
ste Verbindungsstrecke Islands von Nord nach Süd. Viele Sagen und dramatische
Ereignisse aus der isländischen Geschichte sind mit ihr verbunden. Nach einem
Bad in den heißen Quellen bei Geysir passieren wir Gullfoss und reiten durch eine
Wüste aus schwarzen Steinen und schwarzem Sand. Wir folgen dem Fluss Hvitá,
bis wir zum Berg Bláfell gelangen. Hier genießen wir die wundervolle Aussicht
über mehrere Gletscher und den Vulkan Hekla. Wir erleben das unbewohnte
Hochland mit seinen Steinwüsten und Gletschern, in deren unmittelbarer Nähe wir
übernachten. Durch eine enge Bergkluft erreichen wir das kreisförmige Tal Thjó-
fadalur (das Tal der Diebe), das gut versteckt zwischen den umliegenden Bergen
liegt. In Hveravellir erwartet uns eine Vegetations-Oase mit heißen Quellen, in
denen wir ein wohlverdientes Bad genießen können. Über Stock und Stein und
Flüsse querend geht es schließlich zu unserem Ziel in Nordisland.
Jede zweite Tour wird in umgekehrter Richtung durchgeführt.

Preis: € 1.595,-- (mit Schlafsackquartier)

Pferde bei der Rast Archiv


